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Zum Thema

Das neue Verpackungsgesetz kommt

In wenigen Wochen ist es so weit – am 1. Januar 2019 tritt das neue Verpackungs-
gesetz in Kraft und wird die derzeit geltende Verpackungsverordnung ablösen.
Dann gelten neue Regeln für die Erfassung und Verwertung von Verpackungen in
Deutschland. Neben einer deutlichen Erhöhung der Quoten für das werkstoffliche
Recycling werden auch einige Pflichten und Definitionen mit dem VerpackG
verschärft. Mit der neu geschaffenen Stiftung Zentrale Stelle Verpackungsregister
soll das System insgesamt transparenter und in der Kostenaufteilung gerechter
werden.

Für die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger stellt sich die Aufgabe, eine
Abstimmungsvereinbarung mit dem gemeinsamen Vertreter der Systeme neu zu
verhandeln. Hierzu wurde von Vertretern der kommunalen Spitzenverbände, des
VKU sowie der Systembetreiber eine Orientierungshilfe für die Verhandlung der
Abstimmungsvereinbarung erarbeitet. Es werden weitreichende Umstellungen bei
der Mitbenutzung der kommunalen PPK-Sammlung durch die Systeme erwartet, da
sich die Verpackungsanteile im Sammelgemisch erhöht haben und das Mitbenut-
zungsentgelt zukünftig auch nach dem Volumen der Verpackungen berechnet
werden kann.

Vor diesem Hintergrund vermittelt das 10. Würzburger Verpackungsforum eine
Bestandsanalyse und zeigt mögliche Konsequenzen und Lösungsansätze aus Sicht
der verschiedenen Akteure auf. Hierzu werden namhafte Experten aus Politik,
privater und kommunaler Entsorgungswirtschaft sowie Vertreter der dualen Sys-
teme zu Wort kommen.

In Zeiten des Umbruchs ist es wichtig, klare Weichen für zukünftige Entwicklungen
zu stellen. Hierfür bietet das Forum eine Plattform zur Information und Diskussion.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Dr.-Ing. Michael Kern Prof. Dr.-Ing. Klaus Wiemer

Festungsplan

Eingabe in Navigationssysteme: „Oberer Burgweg“



Dienstag, 11.12.2018 Beginn 9.30 Uhr

Begrüßung und Einführung Dr. Michael Kern
Witzenhausen-Institut, Witzenhausen

Das neue Verpackungsgesetz –
Eckpunkte und Ziele

Dr. Matthias Klein
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit, Bonn

Das neue Verpackungsgesetz tritt am 01.01.2019 in Kraft – Konsequenzen für
die kommunale und private Entsorgungswirtschaft

 für die kommunale
Entsorgungswirtschaft

Dr. Torsten Mertins
Deutscher Landkreistag, Berlin

 für die private Entsorgungswirtschaft Dr. Andreas Bruckschen
Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-,
Wasser- und Rohstoffwirtschaft e. V. (BDE),
Berlin

Pause 11.00 – 11.30 Uhr

Umsetzung Verpackungsgesetz –
Chancen und Risiken aus Sicht eines
Systembetreibers

Dr. Fritz Flanderka
Reclay Group, Herborn

Transparenz und Kostengerechtigkeit –
Erste Erfahrungen der Stiftung Zentrale
Stelle Verpackungsregister

Gunda Rachut
Stiftung Zentrale Stelle Verpackungsregister,
Osnabrück

Stand der Abstimmungsverhandlungen
mit den Systemen

Walter Hartwig
Gruneberg Rechtsanwälte, Köln

Mittagspause 13.00 – 14.00 Uhr

PPK-Mengen und Volumenanteile –
Ergebnisse von Altpapieranalysen

Dr. Michael Kern
Witzenhausen-Institut, Witzenhausen

Grundlagen und Gestaltung der
PPK-Ausschreibung für Sammel- und
Verwertungsleistungen

RA Martin Adams
teamwerk AG / teamiur Rechtsanwälte,
Mannheim

Gebührenrechtliche Kalkulation der
kommunalen Entgeltansprüche

Thomas Frey
VIVO Kommunalunternehmen für
Abfall-Vermeidung, Information und
Verwertung im Oberland, Warngau

Quoten durch Technik –
Was kann moderne Sortiertechnik
leisten?

Dr. Joachim Christiani
HTP, Aachen

Veranstaltungsende ca. 16.00 Uhr



Organisatorische Hinweise

Veranstaltungsort

Würzburg, Tagungszentrum Festung Marienberg, Wolfskeel-Hofstube

Teilnahmegebühr für das 10. Würzburger Verpackungsforum

Firmen 390,-€ (zzgl. MwSt.)

Behörden/Hochschulen 350,-€ (zzgl. MwSt.)

Studenten (Vorlage der Immatrikulationsbescheinigung) 120,-€ (zzgl. MwSt.)

Leistungen

Teilnahme an der Veranstaltung, Tagungsunterlagen, Pausengetränke, Mittagsimbiss

Anmeldebedingungen

Nach Eingang Ihrer Anmeldung (per Internet, E-Mail oder Fax) erhalten Sie eine Anmeldebestätigung,
Eintrittskarte und Rechnung. Bei schriftlicher Abmeldung bis zum 20. November 2018
(Eingangsdatum) wird eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- zzgl. MwSt. erhoben. Danach wird die volle
Teilnahmegebühr berechnet. Im Verhinderungsfall ist die Anmeldung jedoch auf einen Stellvertreter
übertragbar.

Programm

Der Programminhalt entspricht dem Stand bei Drucklegung. Änderungen sind vorbehalten.

Weitere Auskünfte

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Tagungsbüro des Witzenhausen-Instituts, 05542 938040 und
unter: www.witzenhausen-institut.de.

Anmeldung www.witzenhausen-institut.de oder

Telefax: 05542 938077

Hiermit melde ich mich zum 10. Würzburger Verpackungsforum am 11. Dezember 2018 an:

 Firmen
(€ 390,- + MwSt.)

 Behörden/Hochschulen
(€ 350,- + MwSt.)

 Studierende
(€ 120,- + MwSt.)

Titel Vorname Name

1. Teilnehmeradresse

Firma/Institution

Straße

PLZ Ort

E-Mail Telefon

2. Rechnungsadresse (falls abweichend von 1.) Bestell-Nr.

Firma/Institution

Straße

PLZ Ort


Datenschutzhinweis
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten, entsprechend den Datenschutzhinweisen der Witzenhausen-Institut für
Abfall, Umwelt und Energie GmbH, verarbeitet und genutzt werden. Die Datenschutzhinweise sind auf www.witzenhausen-
institut.de einsehbar. Die Zustimmung ist für die Teilnahme an der Veranstaltung erforderlich.

x
Ort, Datum, Unterschrift


